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Die große Hitze wird sich am Montag, dem 10. Juli, im Südosten Frankreichs
fortsetzen. 7 Departements wurden von Météo France auf Hitze-Warnstufe Orange
gesetzt. In anderen Teilen Frankreichs bleibt es schön, ist aber nicht so heiß.

26°C in Perpignan, 25,3°C in Nizza, 25,2°C in Leucate, 24,2°C in Béziers, 24,1°C auf der Île du
Levant im Département Var. Die Temperaturen blieben in der Nacht von Sonntag auf Montag
sehr warm, wie die Aufzeichnungen von Météo Ciel von 6 Uhr am Montagmorgen zeigen.

In sieben Departements im Südosten Frankreichs herrscht Alarmstufe Orange für Hitzewellen:
Rhône, Isère, Loire, Ain, Alpes de Haute-Provence, Alpes-Maritimes und Var. Der heutige
Montag, der 10. Juli, verspricht der heißeste Tag dieser Hitzeepisode zu werden. Am
Nachmittag werden zwischen 36°C und 38°C zwischen dem Vaucluse, dem Gard und der
Provence erwartet, 34°C bis 36°C vom Elsass bis zum Burgund und dem Lyonnais. Die
gefühlten Temperaturen könnten auf über 40°C steigen! Die große Hitze wird mindestens bis
Dienstagabend vom Elsass bis in die östliche Mitte anhalten und im Südosten noch einige
Tage weitergehen.

⚠️ #lundi 10/07 ⤵️
��️#Vigilanceorange #canicule
7 départements.

Episode caniculaire, surtout marqué sur le Centre-Est et les Alpes-Maritimes.

� https://t.co/w5OGXbEEhP pic.twitter.com/QNUVdRUyZF

— Météo-France (@meteofrance) July 9, 2023

In Okzitanien verspricht der heutige Montag von morgens bis abends weitgehend sonnig zu
werden. An der Mittelmeerküste wird es windstill sein. Meteo France erwartet 28°C in Saint-
Gaudens 29°C in Pau, Tarbes und Foix, 30°C in Auch, 31°C in Toulouse und Rodez, 32°C in
Montauban und Agen, 33°C in Albi, Castres und Cahors, 34°C in Carcassonne und 35°C in
Narbonne.

Sonne in ganz Frankreich
Anderswo in Frankreich, im Elsass zum Beispiel, sind bei Tagesanbruch noch einige lokale
gewittrige Schauer möglich. Sie werden aber schnell abklingen. Die tiefen Wolken, die in der
Auvergne und in den Ebenen des Südwestens vorhanden sind, werden sich auflösen. Der
Himmel ist dann im ganzen Land und auf Korsika den ganzen Tag über weitgehend klar. Über
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der östlichen Auvergne wird es am Nachmittag einige Schauer geben, die stellenweise
gewittrig sind. Der Himmel ist in Richtung Bretagne etwas bewölkter und kündigt die Ankunft
eines neuen Tiefs in der Nacht von Montag auf Dienstag an. Nur in der Bretagne und in der
Normandie bleiben die Temperaturen auch tagsüber unter 25°C.

Für das Wochenende des 14. Juli sind im Südosten Sonnenschein und große Hitze
vorhergesagt. In der Nordhälfte Frankreichs ist mit einigen Regenschauern zu rechnen, laut
La Chaîne Météo fühlt es sich sogar wie Herbstwetter an. Von den Pyrenäen bis zum östlichen
Zentrum wird das kommende Wochenende gewittrig sein.


